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Ang emeldete Sramde 
 Angefommen den 13 Juni 1838. 


Herr Kaufmann A. Lewinſahn aus Coͤslin, Herr Muͤllermeiſter H. Riepik aus 
Marienwerder, Herr Kaufmann Johann Dewold aus Chriſtianſund, log. im engl. 
Haufe. Herr Kaufmann Kauht nabſt Frau Gemahlin von Stargard, Herr Kauf 
mann M. F Cohn von Bromberg, Herr Stud. Fr. Johannſen von Libau, log. im 
Hotel de Berlin. Herr Wegebaumeiſter Gentzen mebſt Familie aus Chrlin, Frau Stadt⸗ 


richter Schüffler, Herr Particulier Volkmann aus RNeuſtadt, log. im Hotel de Thorn. 
—ͥͤ— .. —— 
Bekanntmachungen. ö 5 


12 Auf Höhere Anordnung benachrichtigen wir das geuerpflichtige Publikum, 
daß deshald, weil die amtlichen Begleitungen mabl und ſchlachtſteuerpflchiger Ge⸗ 
gentände von den hieſigen Thoren dis zu den Verſteurungs » Steffen, oder beim 
Durchgange durch die Stadt Danzig baben eingeſchränkt werden müſſen, die Abfer⸗ 
tigungs⸗ und Steuer⸗Erhebungs⸗Befügneß der hieſigen Thor-Controlleurs bei Mahl, 
Wack und Fleischwaren bis auf 6 Centner und beim Roggendrod bis auf 30 
e f 00 0 erweitert worden ſind; dei ſolchen e het der 
jecte 0 elche die Steue ; kann a 
Verschluß is die Miederte euer nicht im Thore erhoben werden ' 
angeordnet werden muͤſſen, welches letztere ſofort f entrichtung oder 
. bear: o wle die Steuer 
der Ausgang nachgewieſen iſt, zurückgezahlt wird. : 


gung eines dem Steuerbetrage gleich kommenden Pfandes 


* 4 


* 1 2 Are 


Da jedoch die Abfertigungen zum Nachtheil des Dienſtes und der Steuer pflich⸗ 
tigen vielfaͤltig damit aufgehalten wurden, daß die Einbringenden nicht mit Geld 
zur Pfanderkegung verſehen find: fo wird dem ſteuerpflichtigen Publikum diedurch 
empfohlen, ſich und ihre Abgeordnete damit zu verſehen, weil ſouſt in vielen Faͤllen 
Weiterungen nicht zu vermeiden ſein werden. 

Danzig, den 12. Juni 1838. 5 

a Königl. Preuß. Zaupt⸗Joll⸗Amt. 

2. Betrifft den Praͤcluſivtermin für die Annahme und den Umtauſch der alten 
Kaſſenanweiſungen vom Jahre 1824 bet den Koͤnigl. Kaſſen. 

Mit Bezug auf die in M 48. des vorjaͤhrigen Amtsblatts pag. 289. aufge 
N ee der Hauptverwaltung der Stastefhulden vom 12. Nor 
vember 1837, i 

„wegen des auf den 30. Junt d. J. feſtgeſetzten Praͤkluſivtermins für die Eins 

lieferung und den Umtauſch der alten Kaſſenanweiſungen vom Jahre 1824“, 
wird in Folge eines neuern Erlaſſes der gedachten Hauptverwaltung vom 3. d. M. 
hiedurch zur allgemeinen Kenntaiß gebracht, des demnach vom 1. Juli d. J. an bei 
den Koͤnigl. Kaſſen dergleichen alte Kaſſenanweiſungen von Privatperſonen in Zah⸗ 
lung oder zum Umtauſch nicht mehr angenommen werden dürfen, daß ſie mit dieſem Tage 
wertblos werden und wenn fie alsdann noch zum Vorſchein kommen ſollten, fie nach 
Vorſchrift des F. IV. der Aller hoͤchſten Kabinetsordre vom 12. November 1835 
(Geſetzſammlung M 1706.) angehalten und an die Hauptverwaltung der Staats⸗ 
Schulden- abgeliefert werden ſollen. e 

Hinſichtlich der Termine, in welchen die Kaſſen die bei ihnen dis zum Ablaufe 
der Präcluſiofriſt eingegangenen alten Kaſſenauweifungen abzuliefern haben, iſt Zol 
gendes beſtimmt worden: 

1. Saͤmmtliche im Regierungsbezirk befindliche Kaſſen ohne Unterſchied, ob ſie 
fonit mit der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe in Verbindung ſtehen oder nicht, neh⸗ 

men am 30. Juni d. J. beim Schluſſe der Dienſtſtunden ihren etwanigen 

Vorrath an alten Kaſſenanweiſungen auf, und fenden ſolchen unfehlbar mit 

der erſten Poſt mit einer Declaration begleitet an die Regierungs ⸗Hauptkaſſe 

ab, use dafür Erſatz leitet. Für ſpätere Ablieferungen wird kein Crfag 
gewährt. 

2. Die Regierungs⸗Hauptkaſſe nimmt ebenfalls am Abend des 30, Juni d. J. 
ihren alsdann vorhandenen Veſtand in alten e auf, deffen 
Richtigkeit von dem Herrn Kaſſenkurator zu atteſtiren iſt. Vom 1. Juli ab 
darf fie nur noch alte Kaſſenanweiſungen von den Koͤnigl. Kaſſen gegen Er⸗ 
ſatzleiſtung annehmen, jedoch auch von dieſen nur bis zum 8. Juli, da bis dar 
hin alle Abſendungen von den Kaſſen des Regierungs bezirks eingegangen fein 
koͤnnen und müffen. 1 on 

3. Am 9. Juli d. J. oder mit der erſten nach dieſem Tage abgehenden Poſt 
führt die Regierungs⸗Hauptkaſſe ihren ganzen Vorrath an alten Naſſenanwei⸗ 
ſungen an die Controlle der Staatspapiere in Berlin ab, und weiſet ſich über 
den Betrag des am 30. Juni Abends vorhanden geweſenen Veſtandes durch 


— — — 


Re} yes 


das unter 2. gedachte Atteſt des Herrn Kaſſenkurators, über den ferneren Be⸗ 
trag aber durch die Lieferzettel oder Declarationen der übrigen Kaſſen aus, 
welche der Controlle der Staalspapiere mit einzuſenden ſind, EN 
Da die Adfendungen welche wo es thunlich iſt mit den Schnellpoſten geſchehen 
müſſen, auch von den entferniſten Regierung, Hauptkaffen bis zum 20. Juli 
d. J. in Berlin eintreffen können, ſo wird die Controlle der Staatspapiere 
mit dieſem Tage ihre Uimtauſchbücher ſchlieſſen, und nur für diejenigen alten 
Kaſſenanweiſungea, welche bis dahin auf dem vorbezeichneten Wege bei der⸗ 
ſelben eingegangen find, Erſatz leiſten. nr 
5. Wenn nach Ablauf des mit dem 1. Juli eintretenden Präcluſtvtermins noch 
alte Kaſſenanweiſungen dei den Kaſſen praͤſemirt werden ſellten, ſo ſind ſolche 
von denſelben anzuhalten und an uns zur Abſendung an die Hauptverwal⸗ 
tung der Staatsſchulden einzureichen. 

Indem wir ſpeciell fämmtlihe Damainen⸗ und Domainen⸗Rentamtskaſſen, fer, 
ner faͤmmtliche Kreisſteuerkaſſen und Forſtkaſſen, ſonſt auch alle in unſerm Regie. 
rungsbezirke vorhandenen Koͤnigl. Kaſſen anweiſen, die derſelben vorgeſetzten Behör⸗ 
den aber veranlaſſen, ſich nach dieſen Beſtimmungen auf das genauſte zu achten, 
machen wir dieſelben zugleich auf die Verluſte aufmerkſam, welche fuͤr ſie daraus 
entſteden, wenn fie die Auslieferung der alten Kaſſenanweiſungen in den beftimmten 
Terminen verſaͤumen ſollten. 

Danzig, den 16. Mai 1838. 

Königl. Preuß. Regierung. 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Sorften. 
3 ——— —— — ee A —— 22h 2222 


AVERTISSEMENTS 


3. Der hieſige Kaufmann Casper Caspary und deſſen verlodte Braut die 
Jungfrau Bertha Sürftenberg, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des hieſigen 
Kaufmanns David Surſtenberg, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom heuti⸗ 
gen Tage die Gemeinſchaft der Güter und des Eiwerbes vor Eingehung der Ehe 
ausgeſchloſſen. 5 5 

Neuſtadt, den 5. Juni 1838. 
2 Das Stadtgericht. 8 

Es 


= Es haben der hieſige Bürger Carl Auguft Marx und feine verlobte Braut, 
er d Slorentine Schultz für ihre einzugehende Che die Gemeinſchaft der 
loſſen. des Erwerbes vermoͤge gerichtlichen Vertrages vom 29. d. Mis. ausge⸗ 


4 
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Ehe zu bringenden Vermögens die Gemeinſchaft der Güter, durch einen am 8. d. 
M. gerichtlich verlautdarten Vertrag ausgeſchloſſen. \ 
Danzig, den 26 Mal 1838. je 
Königlich Land- und Stadrgerihr; 


6. Der Handlungsverwandte Ludwig Serdinand Lojewsky hleſelbſt, und 
deſſen verlobte Braut die Jungfrau Johanno Amalie Gröning, baden für ihre 
einzugehende Ehe durch einen am AL. d. Mts. gerichtlich verlautbarten Vertrag die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Mai 1838. s 
Riniglid Preußiſches Cand und Sradtgeriche. 


7. Das mir zugehorige, nabe bei Neuſtadt gelsgene, erbſchaftliche Schneide⸗ 
Muͤhlen⸗Grundſtück mit Wohn und Wirthſchafte⸗Gebaͤuden, die ſich im guten Zu⸗ 
Rande befinden und den dazu geboͤrigen Laͤnd reien, gegenwartig gegen emen jäahrli⸗ 
chen Zins don 400 e verpachtet, und zuſammen mit der unterbalb deſſelden 
gelegenen, dem Herrn Serdinand Gleyn zu Neufahrwaſſer gehoͤrtgen Maplmühle, 
welche jedoch im Jahre 1835 abgebrannt und noch nicht wieder erbaut iſt, im Jadre. 
. 1830 für 5400 e erkauft, deabſichtige ich durch den dazu autoriſirten Stadt⸗ 
kaͤmmerer Herrn Richard in Neuftadt in termino-- 6 

5 5 den 7 Juli e 

meiſtbietend zu verkaufen und mache dies Kunflufigen ergebenſt bekaunt. 

Ueber die Verkaufs bedingungen wird, Herr Richard Aur wärtigen auf portofreſe 
Anfragen Auskunft erth ifen, welche üdrigens auf das Annehmbarſte geſtellt find, 
a Dabei mache ich bemeiklich, daß auch der Beſitzer des Mae mühlen⸗Grundſtücks 
daſſelbe zu verkaufen arfunnen iſt, fo daß das ganze Zchmechauſche Schneide. und 
Mahl⸗Müßlengrunduück ohne beſondere Schwierigkeit erworben werden kann. 

Langfuhr dei Danzig, den 26. Mai 1838, Reinhard Kleyn. 

— ——ñ——— 
Anz elgen. 
8. Ulnbemſttelte junge Leute, welche im Schwimmen Unterricht zu erhalten 
wüncchen, dad n, unter Berbr ngung der elterlichen Erlandniß dazu bis zum 18. d. 
ſich zu melden auf Meugarten Nr 302 
Danzig, den 7. Juni 1638 5 
Die Deputatten des Leben⸗Rettunz⸗ Vereins. 
9. Ein Königlicher Bamte auf dem Lende ſucht einen Kandit aten der L hro⸗ 
logie oder einen Seminariſten mit dem Zeugniß M 1. als Lehrer fur ſeine Kin⸗ 
der und will der Herr Regtwent acht Dr. Braune, Langenmarke r 445, das 
Mäpere mitzutbellen die Ou e haben. 2 SR 
10. Ein junger Mann mit guten Ne verfihen, wuͤnſcht unter dil⸗ 
ligen Bedingungen Privatunterricht zu erthellen. Darauf Reflektlrende werden ger 
beten ihre Adreſſe unter Lit, L. 8. verſtegelt im Jntelligenz⸗Comtoir einzureichen. 


U 


2 


u: 


2 1121 
u 4 neiner Abreiſe von hier allen Freunden und Bekannten Lebewo 
In ei 2 5 ne - Carl Heinrih Großmann. 5 
12. Es bat ſich ein kleiner brauner Pinſcherhund verlaufen, der auf den Na; 
men Hector a = ehrliche Zinder wird gebeten ihn Sandgrube M 379, ab: 
zugehen. BL Perth. 
Vermlet hung. 

13. Burgſtraße N 182. iſt die Unterwohnung, in welcher bis jetzt ein Krä. 
mergeſchaͤft betrieben, vom I. October c. zu bermiethen. Das Nähere daſelbſt im 
eren Stock zu erfragen. f 

EEE hh 77*ỹ⁵» 2 u 

| Sachen zu verkaufen in Danis 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 

14. Ci engliſcher Tropfſtein ſteht billig zum Verkauf Frauengaſſe NE 897. 
15. Fiſchmarkt M 1589. iſt eine Parthte alte Flieſen verſchiedener Große, alte 
Steine, Fenſtern und eine Hausthur mit Veſchlag dillig zu verkaufen. 8 
16. Ein neuer Handwagen mit Baumleiter und Leitern, ſteht zum Verkauf 
Junkergaſſe W 1901. f 

1. Mit dem billigen Ausverkauf von Fayance wird 
fortgefahren Breitgaſſe . 1061. in der Lederhandlung. ö 

16. Altſtäͤdtſchen Graben u 1250. iſt betändig gut geſalzenes Rindvöckel 
fleiſch in beliebigen Stücken a u 3 Sgr. zu haden ber 5 5 ee ee 
19. Reue Zuſendungen von wienern und frenzöſiſchen Umſchlagetü N ö 
abgeſetzten Preiſen, veranlaſſen mich, jetzt diefe Artitel mei: il grt 1 Ir 5 
luſchlagen. Mein Setden⸗Waaren⸗Lager iſt in allen Farben und Rüancen ganz com⸗ 


Ve desde e dena un i eder wen gang al geber an AMD breit 
„ e. Lowenſtein⸗ 

fr Durch eine neue Zuſendung iſt mein Lager von 
g eee e 
koͤnnen; dies iſt eine ab gel 8°, daeſelben noch billiger wie bieher offeriren zu 


! „IE eine abermalige Gelegenheit, m mit wirklich fein 'n 
Tüchern zu Spoktpreiſen derſehen künden. Sena Bench Langgaſfe 518. 


— 


Imwobilia oder unbewegliche Sachen. 
21. . (Nothwendiger Verkauf.) * 
Das zur Rachlaſſe der Arbeitsmann Wieſeſchen Eheleute gehörige, auf dem 
Eimermacherhofe hüiſelbſt unter der Servis: M 1733., 1737. u. 1738. und W 7. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgefhägt auf 357.242. 27 Sgr. 6 9, 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Negiſtratur ei zuſehen⸗ 


den Taxe, ſoll 
den 17. Juli 1838 

in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 8 

Zugleich werden die unbekannten Erben der eingetragenen Beſitzer Chriſtoph 
Friedrich Wieſe und Conſtantia Renata, geb. Koͤrlitz, derwitt. Wieſe, zuletzt verebet. 
Mandel, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame zu dem vor dem Herrn Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Kawerau auf den N 

17. Juli c. Vormittags 10 Uhr 

angeſetzten Termine nach unſerm Gerichtshauſe vorgeladen. 


Königl. preuß. Land- und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzlg 
i Immobilia oder unbewegliche Sachen. ’ 
22. Das im Berenter Kreiſe belegene, zur Joſeph v. Lehwald Jerzierskiſchen 
erbſchaftlichen Liquidations⸗Maſſe gehörige adlige Gut Kluckowahutta, welches laut 
Tauſch⸗Contrakts vom 1. October 1811 und N’zeffes vom 2. Mär; 1334 aus ein⸗ 
zelnen Theilen der Gutsantheile Mszisczewice F. H. FI. N. B. D. E. I. K. L. 
und O. gebildet worden iſt, und gegenwaͤrtig aus dem Vorwerk und Dorf Klucko⸗ 
wahutta, excl. des Anton v. Wyſockiſchen Antheils, aus dem Vorwerk Dombrowo 
und aus den Dörfern Alt- und Reu⸗Laßenietz exel. des v. Marzickiſchen Antheils 
und Pertinenzien beſteht, und landſchaftlich laut der in bieſiger Negiſtratur nebſt 
dem neueſten Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe, auf 5262 NN 2 Sgr. 7 2, 
abgeſchaͤtzt worden, ſoll in terwino RR 
a 2 den 15. September e. 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Zugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendeuten, und von den Bekannten 
1. der Thaddeus v. Kiſtowski, f i 
2, der Mathias p. Kiſtowski, . 3 
wegen der fur jeden derſelben auf Mszisczewiee F. II. M. N. Rubr. III. 
sub W 4. eingetragenen 1000 fl. = 
3. die Thereſia v. Kiſtowski verehelichte v. Weflerdfa wegen der für fie auf 
Mszisczewice F. H. M. N. Rubr. III. sub M 4. eingetragenen 500 fl. 


— 1 


die v. Roc vejfometifihen € Geben wegen der für die d. Koczyczkowskiſche Muffe 
4. de, co F. H. M. N. Rubr. III. M 6. eingetragenen 600 22 


5. der Carl v. Wieckt wegen des fuͤr ihn auf Megisczewice L. Rubr. III. 2 
10. eingetragenen Lebtagsrechts, 


n, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs, Inhaber, zu dem 

modo deren Erben, de 15. Senember e. Inhaber, z auf 
henden Termin Behufs Liquidation ihrer Anſprüche unter der Verwarnung vor⸗ 

a daß ‚die Ausbleibenden mit dea gedachten Anſprüchen praelndirt werden 


ſollen.  rienwerder, den 5. Februar 1838. 


Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichse. 
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Schiffs Raser t. 
Den 12. Juni geſegelt. 
. Southgate — London — Mehl. 
Brandt — Antwerpen — Getreide. 


.J. 
5. Brenmehl — Toulon — Holz. 
„M. Dougal — England — Getreide. 


Rach der Rheede. 


J. C., Treter — Concordia. Wind N. N. O. 
Den 13. Junt geſegelt. 5 
G. Boͤck — Zwolle — Getreide. 
. Douwes — Amſterdam « 
Boon D 
H. Stobbe . 
T. Kuiper 
J. Dinſe — Hull 
erenſen — Friedrichshafen + ⸗ 
. C. Toͤnneſſen — Norwegen ⸗ 
Crow — London ö 
„N. Maaſſmann — Norwegen . 
H. Ahſtroͤm — RER: * 
Inglis — Leith 
„ Rennie . 
8 Bremen = — Holz 
Sanjer — Antwerpen 
„A. 5 En 8 Wisby 72 Ballaſt. 
England — Knochen. 
. Braus D. ge Soi. 


Nach der Rheede. x 
Sjorſield 2 Beley — Heron Wind O, N. DO. 


nn 
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Den 13. Juni geſegelt. 


J. C. Treter — London — Getreide. 
N. P. Möller — Copenhagen — Hals. 


Nach der Rheede. 5 5 
T. Hindmatſch — Hugb — Taylor. Wind O. 


5 


